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***

Auf der Webseite www.herbert-schui.de sind weitere Informationen sowie 
die gesammelten Nachrufe auf Herbert Schui zu finden.

Die aktuelle Ausgabe und das gesamte Archiv des von Herbert Schui, Jörg 
Huffschmid und Rudolf Hickel ins Leben gerufenen »Memorandum Alter-
native Wirtschaftspolitik« (1975 bis heute) kann bestellt werden unter: www.
alternative-wirtschaftspolitik.de


